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Schneller genau.

µ-Tec GmbH 
Jagdschänkenstraße 102
09116 Chemnitz
Telefon 0371 2836 4670
www.my-tec.de

Spritzgießwerkzeuge von Durch Zufall habe ich einen neuen Kunden 
gefunden! Zufällig wurde der Auftrag bei uns 
platziert. Gut, dass der Zufall uns geholfen hat, 
den Auftrag rechtzeitig fertig zu bekommen.

Wir haben etwas gegen den „Zufall“,  
wir arbeiten lieber nach Plan! Wann 
testen Sie uns?

Werkzeuge       Elektroden       Formteile

µ-Tec GmbH 
Jagdschänkenstraße 102
09116 Chemnitz
Telefon 0371 2836 4670
www.my-tec.de

testen Sie uns?

Werkzeuge       Elektroden       Formteile
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Halle 7, VDWF-Gemeinschaftsstand
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Kompendium -

rechtsgeschäftliche

Schuldverhältnisse im

Werkzeug- und Formenbau

-

Vorwort

Werkzeugbauer sind vielfältig mit dem Recht konfrontiert. Eine entsprechende volljuristische Begleitung existiert kaum, immer wieder

erschweren versteckte Fallen das Unternehmerleben. Die Unternehmen benötigen mehr Rechtssicherheit und Handlungsverständnis.

Der Anstoß hierzu kam von Werkzeugbau- Unternehmern aus dem Verband.

Im Zuge des VDWF- Arbeitskreis Vertragsrecht wurde unter Einbezug von Fachexperten eine praxis-taugliche und speziell für die

Branche abgestimmtes Kompendium entwickelt.

Als Ziel galt es den Unternehmern der Branche Zugang zu einem Grundverständnis der für sie spezifischen rechtsgeschäftlichen

Schuldverhältnisse  zu ermöglichen. Dadurch erkennen Sie frühzeitig, auf was sie besonders achten müssen und wo sie sinnvoller

Weise juristischen respektive steuerberaterlichen Rat hinzuziehen sollten.

-
Systemlandkarte Werkzeug- und Formenbau

-
Auszug rechtsgeschäftliche Schuldverhältnisse im Werkzeug- und Formenbau

Betriebe des Werkzeug- und Formenbau sind bei Teilnahme am Wirtschaftsverkehr vielfältig mit dem Recht und Gesetz

konfrontiert. Das Rechtssystem hierzulande gibt den Unternehmen einen Rahmen, innerhalb dessen sie rechtlich agieren.Für

die Verantwortlichen im Unternehmen bringt dies sowohl Rechte als auch Pflichten mit sich. Da die „Macher" der Werkzeug-

und Formenbau-Branche meist eher sehr technikaffin sind und die Unternehmensgrößen eine durchdringende und

kontinuierliche volljuristische Begleitung kaum zulassen, gibt es immer wieder versteckte Fallen, welche das

Unternehmerleben erschweren. Insbesondere mit dem Vertragsrecht kommt das Unternehmen im Zuge des betrieblichen

Leistungsprozesses ständig in Berührung. Kaum einer der Unternehmenslenker ist jedoch dazu in der Lage, alles zu erfassen,

was das mit sich bringt. So kommt es immer wieder zu Konflikten, welche sich durch eine transparente Vereinbarung zu

Anfang einesProjekts bzw. einer Geschäftsbeziehung und einem regelkonformen Geschäftsgebaren einfach vermeiden hätten

lassen. Die einzelnen Rechtsnormen, mit denen die Unternehmen in Berührung kommen, sind sehr vielfältig. In einer der hier

nachfolgenden Seiten wurde versucht einen ersten Überblick über die einzelnen Handlungsfelder zu geben. Im Fokus stehen

dabei rechtsgeschäftliche Schuldverhältnisse. Die einzelnen Unternehmen sind zu unterschiedlich, als dass das Ergebnis hier

in Form von generischen Vertragsvorlagen präsentiert werden könnte. Zudem sind nicht alle Aufgabenstellungen durch

Vertragswerke zu lösen. Vielmehr soll dieses Kompendium im Sinne eines Praxisleitfadens den Unternehmen eine

Informationsbasis an die Hand geben und auf einzelne „Fallgruben“ aufmerksam machen.

Dr. Claus Hornig für den VDWF e.V.

99+

VERTRAGSANBAHNUN
G

VDWF AK Vertragsrecht - Kompendium.mmap

VDWF AK Vertragsrecht - Kompendium.mmapVDWF AK Vertragsrecht - Kompendium.mmap
https://share.mindmanager.com/#publish/Nv2E2wJu9VWJR-26...

1 von 1

14.11.18, 17:13

VDWF präsentiert Vertragsrechts-
Kompendium

«Es ist vollbracht!», sagt Dr. Claus Hornig. 
Anderthalb Jahre nach dem Kick-off konnte 
der VDWF-Arbeitskreis «Vertragsrecht» 
zum Jahreswechsel die erste Version 
seines Kompendiums präsentieren. «Werk-
zeugbauer sind vielfältig mit dem Recht 
konfrontiert. Eine entsprechende volljuris-
tische Begleitung existiert kaum, immer 
wieder erschweren versteckte Fallen das 
Unternehmerleben», erklärt Arbeitskreis-
leiter Hornig, der vor allem sensibilisieren 
möchte, denn er ist sich sicher: «Die 
Unternehmen benötigen mehr Rechts-
sicherheit und Handlungsverständnis.» 

Der Anstoß zum Arbeitskreis kam vor 
rund zwei Jahren von Werkzeug- und 
Formenbau-Unternehmern aus dem Ver-
band. Neben Claus Hornig gehören ihm 
die VDWF-Vorstände Barbara Ellinger-
Walter und Anton Schweiger an sowie 
der Verbands-Sachverständige Dirk Falke 
und Rolf Maier von der Maiergroup 

Versicherungsmakler. Unter Einbezug 
weiterer Fachexperten wurde in der Folge 
ein praxistaugliches und speziell für die 
Branche abgestimmtes Online-Nach-
schlagewerk entwickelt, das zum Ziel hat, 
den Unternehmern der Branche Zugang 
zu einem Grundverständnis der für sie 
spezifischen rechtsgeschäftlichen Schuld-
verhältnisse zu ermöglichen. Dadurch 
können sie frühzeitig erkennen, worauf 
besonders zu achten ist und wo juristischer 
bzw. steuerrechtlicher Rat sinnvoll ist. 

Das Kompendium wurde von Dr. Claus 
Hornig mit Unterstützung des Schmal-
kaldener Juristen Professor Mathias 
Schneider – der das Werk übrigens im 
April auf der VDWF-Jahreshauptversamm-
lung vorstellen wird – inhaltlich erarbeitet 
und steht auf der Verbands-Website im 
Mitgliederbereich nun online zur Verfü-
gung. Außerdem bietet der VDWF halb-
tägige Intensivkurse an, bei denen gezeigt 
wird, wie man mit den Inhalten des Kom-
pendiums arbeiten und in der Praxis Nut-
zen daraus ziehen kann. | ToolFMEA

ToolFMEA (exemplarisch).xlsx - 23.02.19

www.toolosophy.com 
Die  Inhalte dieses Dokuments sind urheberrechtlich geschützt.

Modification Index:

Date:

Rev. 01

Function B possible Failure
possible Causes

A Recognition Pattern
E RPZ Actions

Anlagenbasis für die Kavität bilden Kavität passt nicht in Aufbau
WZ X-Dimension passt nicht

x-Dim; Nesting; Undercuts;

0 WZ Länge entsprechend dimensionieren

WZ Y-Dimension passt nicht
y-Dim; Nesting; Undercuts;

0 WZ Breite entsprechend dimensionieren

Öffnungsbewegung gestört
keine oder zu wenig Führung

z-Dim; x-Dim; y-Dim;

0 Führungen entsprechend ausführen

0

gegen Spritzdruck standhalten Formplatte biegt sich durch
Formplattenstärke unterdimensioniert

Footprint; x-Dim, y-Dim; Nesting
0 Plattenstärke ausreichen dimensionieren

Formplatte (Tasche) biegt sich nach aussen
x-surface projection; y-surface projection;

0 WZ Länge entsprechend dimensionieren

0 WZ Breite entsprechend dimensionieren

Maschinenadaption
Maschine kann WZ nicht schließen

Mindesteinbauhöhe nicht berücksichtigt
Footprint; x-Dim, y-Dim; Nesting

0 WZ höhe entsprechend dimensionieren

Maschine kann WZ nicht ausreichend weit öffnen Maximalöffnungsweite nicht berücksichtigt
z-Dim; 

0 Maschine entsprechend wählen

WZ sitzt nicht zentrisch in Maschine
keine oder falsche Zentrierflansche vorhanden

Maschinenspezifikation

0 Maschinenspezifikation beachten

0

WZ breiter als Holmweite
Werkzeug zu breit (y)

Maschinenspezifikation

0 Maschinenspez. beachten bzw. entsprechend wählen

0

Auswerferkupplung passt nicht
Kupplung nicht nach Maschinenspezifikation

Maschinenspezifikation

0 Auswerferkupplung nach Spezifikation ausführen

Maschinendüse passt nicht
erforderliche Eintauchtiefe zu groß

Maschinenspezifikation

0 Maschinenspezifikation beachten

Düsenradius falsch

Maschinenspezifikation

0 Maschinenspezifikation beachten

Hinterschnitte entformen Hinterschnitt wird nicht entformt
kein Entformungsmechanismus vorgesehen

Undercuts

0 Entformungsmechanismen vorsehen

Weg der Entformungsmechanismen nicht ausreichend

0 Entformungsmechanismen entsprechend auslegen

Auswerfen des Bauteiles Teil fällt nicht frei
Auswerferhub zu gering

z-Dim; 

0 Auswerferhub entsprechend berücksichtigen

Auswerfer ohne Funktion
Auswerfermechanik NIO

0 Auswerfersystem entsprechend ausführen

Auswerfer verletzen das Bauteil
Entformungskraft zu groß

Global Aspect Ratio; z-Dim; Complexity
0 Auswerferfläche und Anzahl entspr. wählen

Auswerfer in Bauteil einstehend
Auswerfersystem nicht in Endlage

0 Auswerferendlage absichern

0
0
0
0

Category:

Mechanics

Autor:

Failure Mode and Effects Analysis for Injection Molds
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